
Antrag auf Abschaffung der Parkgebühren in der Meldorfer Innenstadt

Die Jahreshauptversammlung der Jungen Union Meldorf möge beschließen:

1. Wir fordern die Abschaffung der Parkgebühren in der Meldorfer Innenstadt

2. Wir fordern den Abbau aller Parkautomaten im innerstädtischen Bereich

3. Wir fordern die Überprüfung der vorhandenen Parkmöglichkeiten, auf Barrierefreiheit

4. Wir fordern zeitgleich die Einführung einer Parkscheibenregelung über 2 Stunden in

der gesamten Meldorfer Innenstadt

Begründung:

Im Folgenden möchten wir unsere Argumentation darlegen:

Steigerung der Attraktivität für Kunden und Besucher:

Die Abschaffung der Parkgebühren würde die Meldorfer Innenstadt für

Kunden und Besucher deutlich attraktiver machen. Kostenlose

Parkmöglichkeiten würden mehr Menschen dazu ermutigen, die Innenstadt

zu besuchen, länger zu verweilen und ihre Einkäufe zu erledigen. Dadurch

könnten auch die lokalen Geschäfte und Unternehmen profitieren, da die

Kunden nicht durch Parkgebühren abgeschreckt würden.

Belebung des Einzelhandels und Stärkung der Wirtschaft:

Mit kostenfreien Parkplätzen würde der Einzelhandel in der Meldorfer

Innenstadt gestärkt werden. Mehr Kunden würden die Möglichkeit haben,

die Geschäfte zu besuchen, was zu einer Steigerung der Umsätze führen

kann. Eine florierende Wirtschaft in der Innenstadt hätte positive

Auswirkungen auf die gesamte Region, da mehr Steuereinnahmen

generiert werden könnten.

Barrierefreiheit für Menschen mit eingeschränkter Mobilität:

Die Abschaffung der Parkgebühren würde insbesondere Menschen mit

eingeschränkter Mobilität, wie Senioren oder Menschen mit



Behinderungen, ermöglichen, die Innenstadt leichter zu erreichen. Oft sind

diese Personen auf das Auto angewiesen und könnten von kostenfreien

Parkplätzen erheblich profitieren. Durch eine barrierefreie Gestaltung der

Parkmöglichkeiten zeigt die Stadt Meldorf ihre Wertschätzung für alle

Bürgerinnen und Bürger und verbessert die Zugänglichkeit der Innenstadt

für Menschen mit verschiedenen Bedürfnissen.

Reduzierter Verwaltungsaufwand und Kostenersparnis:

Die Verwaltung von Parkgebühren erfordert einen erheblichen Aufwand,

der mit zusätzlichen Kosten verbunden ist. Hierzu gehören die Installation

von Parkautomaten, die Verwaltung von Parklizenzen, die Kontrolle der

Parkscheine und das Einsammeln der Einnahmen. Die Abschaffung der

Parkgebühren würde diese bürokratischen Prozesse eliminieren und somit

Verwaltungskosten einsparen, die anderweitig sinnvoller eingesetzt werden

könnten.

Positive Außenwirkung und Tourismusförderung:

Eine Innenstadt ohne Parkgebühren könnte einen positiven Eindruck bei

Besuchern und Touristen hinterlassen. Ein solches Image könnte dazu

führen, dass Meldorf als gastfreundliche Stadt wahrgenommen wird, die

Besucher herzlich willkommen heißt. Dadurch könnte der Tourismus

gefördert und die Anziehungskraft der Stadt gesteigert werden.

Für den Antrag: Der Ortsvorstand vertreten durch Pascâl Glindemann


